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Aus dem ſtädtiſchen Parlament Eine ſehr
umfangreiche und wichtige Tagesordnung war es gerade nicht
die den Herren Stadtverordneten geſtern zur Erledigung vorlag
aber das iſt auch durchaus nicht nöthig um den Vätern der
Stadt Veranlaſſung zu recht gründlichen Ausſprachen zu geben
Jhre Geſchicklichkeit in der Behandlung kommunaler Angelegen
heiten iſt ſo groß daß es ihnen ein Leichtes iſt aus nichts
etwas zu machen Denn eine Sitzung die nicht mindeſtens
2 bis 3 Stunden dauert iſt ihnen keine richtige Sitzung wenn
auch wirklich keine hervorragenden Fragen zu behandeln ſind
Da muß denn der findige Geiſt wacker mitarbeiten um auch bei
den unweſentlichen Punkten eine kleine Debatte hervorzurufen
Das iſt nun durchaus kein Fehler im Gegentheil ſchon häufig
ſind auf dieſe Weiſe Anregungen gegeben worden die zu höchſt
werthvollen Beſchlüſſen geführt haben Zwar auf der Bericht
erſtatter Tribüne ſtrich ſich ſchon mancher Preßjüngling mit
der Hand nervös durch das Haar ob der Redſeligkeit dieſes
oder jenes Herrn aber wer könnte den Vätern da unten böſe
ſein wenn man ſieht wie aus dem häufigen Hin und Wider
manchmal Maßnahmen herauswachſen die der Stadt und der
Bürgerſchaft nur zum Segen gereichen können Nun vielleicht
führen die geſtrigen Diskuſſionen auch zu einem ſolchen Erfolge
ſonſt wäre es wirklich ſchade geweſen daß man ſich bei einzelnen
Punkten in ſo umfangreiche Auseinanderſetzungen einließ
Nichtsdeſtoweniger war der Erfolg der geſtrigen Sitzung ein
durchaus befriedigender nicht allein weil den älteren Lehrerinnen
unſerer ſtädtiſchen Schulen dadurch eine kleine Freude bereitet
worden iſt daß die Verſammlung entgegen den Vorſchlägen der
Finanzkommiſſion die den würdigen Damen gern noch etwas ab
geknauſert hätte die Verminderung der Pflichtſtunden ſchon vom
45 Lebensjahre an beſchloß ſondern auch weil man diesmal
einen größeren Betrag zur Beſchaffung warmen Frübſtücks für
arme Kinder zur Verfügung ſtellte Die Stadt iſt alſo doch
wenigſtens bemüht das Elend der Armen nach Möglichkeit zu
lindern und das wird von allen anerkannt werden die nicht
gleich nach der ganzen Hand haſchen wollen wenn ihnen ein
Finger gereicht wird Natürlich könnte ja noch mauches ge
ſchehen was zur Linderung der Noth beizutragen geeignet wäre
aber ſchließlich übers Knie läßt ſich nichts brechen und dann
gilt es auch ſich nach der Decke zu ſtrecken Sehr werthvoll iſt
auch der Beſchluß die Kanalverhältniſſe in der Zwingerſtraße
und auf dem Steg einer Verbeſſerung zu unterziehen doch meinen
wir daß auch noch andere Kanalſtrecken ähnlicher Fürſorge be
dürfen Zwar rückt jetzt der Winter heran der wohl dazu
beitragen wird die üblen Gerüche die in einzelnen
Straßen der Stadt den Kanälen entſtrömen weniger fühlbar zu
machen doch iſt das kein Grund dafür mit einer gründlichen
Regulirung der Kanalverhältniſſe zu zögern Sie iſt zum min
deſten ebenſo wichtig wie die Errichtung von Bedürfnißanſtalten
deren Zahl infolge eines geſtrigen Beſchluſſes bald um 1 ver
mehrt werden wird Als es ſich geſtern um die Bewilligung
der nöthigen Mittel für dieſe neue Anſtalt handelte wurde zwar
die Anſicht laut daß Halle gerade was die Bedürfnißanſtalten an
lange anderen gleich großen Städten weit voraus ſei dennoch meinen
wir daß ein Mehr durchans noch nicht zu viel ſei Es ſind gerade
in letzter Zeit wieder zahlreiche Wünſche des Publikums nach
dieſer Richtung laut geworben deren Berückſichtigung nur
empfohlen werden kann Daß man unſere Stadt durch die
Errichtung von öffentlichen Zeitungs Verkaufsſtellen jetzt auch
hierin zur Großſtadt ſtempeln will wird ebenfalls allſeitig an
erkannt werden wenngleich ein direktes Bedürfniß wohl kaum
als vorliegend bezeichnet werden kann aber das muß eben die
Zukunft lehren

Von der ſtädtiſchen Unterſuchungsſtelle für
anſteckende Krankheiten Jn der mit dem hygieniſchen
Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen Unterſuchungs
ſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
September 92 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten
12 aus den kliniſchen Anſtalten 12 aus ſonſtigen Krankenhäuſern
68 von privaten Aerzten her Jn 36 Fällen beſtand der Verdacht
auf Tuberkuloſe in 13 auf Diphtherie in 29 auf Typhus u ſ f
Der Nachweis auf Tuberkuloſe konnte 24 mal auf Diphtherie
2 mal auf Typhus 23 mal erbracht werden

Der Bazar, den der Verein für Armen und Kranken
unterſtützung der Johannesgemeinde am Sonntag im Stadt
ſchützenhauſe eröffnete brachte eine überraſchende Auswahl der
verſchiedenſten weiblichen Arbeiten Neben kunſtvollen Prunk
ſtückchen lagen Arbeiten aus die an Einfachheit nichts zu
wünſchen übrig ließen und gleichwohl recht gefällig angelegt
waren Kurz die Ausſtellung legt ein wohlthuendes Zeugniß
ab von dem Fleiß und der Intelligenz der Halleſchen Frauen
welt die ſich mit dieſem Bazar hoffentlich recht erfolgreich in
den Dienſt einer guten Sache ſtellen Nicht unerwähnt ſeien
ſchließlich Glücksrad und Lotterie ihre Benutzung war beſonders
den Beſuchern zu empfehlen die angeſichts der überreich aus
gelegten Schätze ſich zu dem Ausſpruch genöthigt ſahen Wer
die Wahl hat die Qual Zweifellos werden namentlich unſere
Leſerinnen den ausgeſtellten Gegenſtänden großes Intereſſe
entgegengebracht und für ſo manche der Arbeiten Verwendung
gehabt haben

c Ein allgemeiner Feſtkommers findet am Freitaga W v en lereien r ren 77 v e eHuſcratenhet terte r Arndt ſtatt heres iſt aus dem

T Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Am Mittwoch wird die Dreyer ſche Novität

Lieb re zum 4 male wiederholt herauf geht die
Oper Fra Diavolko in Scene die Beſetzung iſt die gleiche
wie im Vorjahr nur die Partien der Pamella und des Lorenzo
ſind mit Frl Zerny und Herrn Otto neu beſetzt Die muſi
Ape fung hat Herr Kapellmeiſter Dr Kunwald Farbe

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters
wird uns geſchrieben Das am Sonntag unter lebhaftem Beifall
zum erſten male aufgeführte Luſtſpiel Ein unbeſchriebenes
Blatt von Ernſt v Wolzogen gelangt Dienstag und Mittwoch
zur Wiederholung Die nächſte Aufführung von Die Gold
arube findet Donnerstag den II Oktober ſtatt

Nietzſche Abend Dr Max Zerb ſt wird den ſchon angekündigten Nietzſche Abend am nächſten r
Saale der Kaiſerſäle abhalten Es wird ein 8 arathuſtra
Abend werden beſtehend aus Vortrag und Recitation Das

r wird im Jnſeratentheile unſeres Blattes bekanntgegeben

Schlachturniere wird der hieſige Schachklub auch
in dieſem Jahre für ſeine Mitglieder und Gäſte i thskeller veranſtalten Spielabende ſind jeden r
Sonnabend

lAuf den Expeximental Vortrag der ar
abend von den Phyſikern Cläulen und v Brack aus Berlin

1 Beiblatt zu Nr 473
Wintergarten veranſtaltet wird weiſen wir auch an dieſer

Stelle noch einmal hin Es werden nur völlig neue Experimente
z B mit der Nernſtlampe dem Thermit und dem Telephono

r Vorfüh l int tn en hat habt Baden dec
e

Vereine und Verſammlungen
Der V kommunale Bezirksverein hält ſeine

nächſte Sitzung am Freitag in Wicke s Reſtaurant ab in der
Herr Grote über den jetzigen Stand des Eiektricitätswerkes be
richten wird Herr Kunze wird über die Hilfsſchule ſprechen

Im Kaufmänniſchen Verein ſprach geſtern abend
vor einem zahlreichen Zuhörerkreiſe Herr Profeſſor Dr A Kirch
hoff über Die Bedeutung Oſtaſiens für Deutſch
land Auf die Fraae ob Deutſchlands Intereſſen ſo bedeutend
in Oſtaſien ſeien daß es nöthig hätte dort mit einer ſo erheb
lichen Entfaltung ſeiner Macht aufzutreten geht der Herr Vor
tragende am Schluſſe ſeiner Ausſührungen näher ein Wir
nehmen die Antwort vorweg die dahin lautete daß dies ſehr
wohl der Fall ſei aber nicht um kriegeriſche Lorbeeren zu
ernten ſondern aus wirthſchaftlichen Gründen Da es gilt dem
deutſchen Handel Gewerbe und Induſtrie die neu gewonnenen
Abſatzgebiete ſicher zu ſtellen und an der Ausbeute der unermeß
lichen bisher brachliegenden Naturſchätze namentlich Kohle und
Erze des Reiches der Mitte mit theilzunehmen Nachdem die
wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe des deutſchen Forſchers Ferdinand
v Richthofen über den Bodenreichthum Chinas bekannt geworden
darf der Deutſche nicht mehr unthätig zuſehen wie Engländer
Franzoſen Amerikaner Japaner und in jüngſter Zeit namentlich
die Ruſſen ſich den Rang ablaufen um die wirthſchaftlichen
Vortheile für ihre Länder an ſich zu reißen Geradezu als ein
Glück ſtellte es Redner hin daß Deutſchland ſich in ſeinem
Kigutſchougebiete einen Stützpunkt geſchaffen hat von dem aus
Handel und Jnduſtrie den nöthigen Schutz erfahren können Iſt
auch der deutſche Export nach Oſtaſien im Vergleich zu den
Ausfuhrziffern nach anderen Ländern prozentual noch gering ſo
hat er ſich doch nach der neueſten Reichsſtatiſtik ſtets von Jahr
zu Jahr verſtärkt Die Ausfuhr ſtieg von 1892 an Waaren mit
11 Millionen Mark auf 51 Millionen Mark im Jahre 1899
wovon entfallen 14 Millionen für eiſerne Dampfer 5 Mill
für Theerfarben Anilin 2c Mill für Nähnadeln über je
1 Mill für Poſamenten Knopfmacherartikel wollene halbwollene
und baumwollene Kleiderſtoffe Flaſchenbier Gewehre und
Munition c Die Einfuhr Chinas nach Deutſchland belief ſich
im Jahre 1899 auf 39 Millionen Mark namentlich für Gold
barren 18 Millionen Thee Millionen Bettfedern
Seide c Hauptſächlich vermitteln Bremenſer und Ham
burger Handelsfirmen den Austauſch der Waaren deren
es jetzt etwa 107 dort giebt Jſt England mit ſeinen
398 Firmen auch Deutſchland noch voraus ſo ſtellt ſich doch das
Verhältniß der Großfirmen zu einander für Deutſchland be
deutend günſtiger Sehr wichtig iſt es für den deutſchen Kauf
mann die Bedürfniſſe der Chineſen an Ort und Stelle beſſer zu
ſtudiren da ſich dann das Handelsgebiet noch ganz erheblich
erweitern laſſen dürfte Zur Zeit ſind 28 Häfen an der Küſte
und an den großen Flüſſen dem Verkehr der Fremden geöffnet
Sehr weſentliche Erweilerung könnte der Handel namentlich im
Yangtſegebiet erfahren in dem der Deutſche ſchon heute eine vor
nehme beherrſchende Rolle ſpielt trotzdem er gegenüber den Eng
ländern nur die kleineren Geſchäftsſtellen beſitzt Eine Aende
rung müßten die deutſchen Kaufleute in China auch darin
treffen daß ſie nicht ſo viel ausländiſche Artikel nmſetzen
ſondern ſich mehr auf inländiſche deutſche Waaren und Boden
produkte legen Beſonders auffällig iſt die Zurückhaltung der
deutſchen Jnduſtrie die ganz entſchieden mehr Vertrauen den
dortigen Verhältniſſen entgegenbringen ſollte und nach Herbei
führung friedlicherer Zuſtände alles daranſetzen müſſe ſich nicht
von den Japanern und Ruſſen ſowie den ſchon nach dieſer
Richtung feſte Abſatzgebiete beſitzenden Engländern Amerikanern
und Franzoſen das Feld völlig abgraben zu laſſen Eine
große Zukunft haben deutſche Unternehmer ſich dagegen ſchon
jetzt in Bezug auf die Ausbeute von Steinkohlen und Erzen ge
ſchaffen die in ausgezeichneter Qualität in der Provinz
Schantung dem deutſchen Jntereſſengebiet vorhanden ſind und
nach ungefährer Schätzung ſich auf 2 Milliarden Tonnen belaufen
ſollen Recht lukrativ dürften ſich infolgedeſſen die jene Gebiete
aufſchließenden im Bau befindlichen Eiſenbahnen geſtalten Ein
ſehr vielverſprechendes mit deutſchem Kapital in Verbindung
mit engliſchem in die Wege geleitetes Unternehmen iſt auch der
Bau der Bahn von Tientſin nach Süden die reiche Landſtriche
dem Verkehr eröffnen wird S zrauf macht Herr Profeſſor
Dr Kirchhoff auf ſeinen am Mit h abend in der Tulpe im
Verein für Erdkunde zu halt en Vortrag China und die
Chineſen aufmerkſam wozu er die Mitglieder des Kaufmänniſchen
Vereins einladet und geht dann zum Schlußwort über indem
er den deutſchen Kaufmann als den eigentlichen Pionier in
China preiſt und auch dem Wirken der Miſſionare Achtung
zollt Er verurtheilt aber ſcharf das von den Jeſuiten begonnene
Werk der Zerſtörung des chineſiſchen Ahnenkultus und des Auf
drängens der chriſtlichen Religion Redner zerſtreute endlich die
etwa aufgeſtiegenen Bedenken gegen die Konkurrenz des aufs
ſtrebenden Japan und die nach Fertigſtellung der ſüdſibiriſchen
Pacificbhahn von Rußland drohende wirthſchaftliche Gefahr
dadurch daß er auf den guten Schiffsbau und die gute Schiffs
führung der Deutſchen hinwies

Der Verein für Erdkunde beginnt morgen Mitt
woch ſeine Sitzungen des Winterſemeſters Prof Dr Kirch
hof wird in der Eröffnungsſitzung über das ſehr aktuelle
Thema China und die Chineſen ſprechen Die Vereins

r gen fortan im oberen Saal des Reſtaurants zur
Tulpe ſtatt

Der Thüringer Bezirksverein des Vereins
deutſcher Jngenieure hält heute abend im Hotel zur
Stadt Hamburg ſeine ordentliche Sitzung ab in der u a

Wahlen vorgenommen werden ſollen

Die Buchbinder Zwangs Jnnun hielt ihre
Quarkalsverſammlung geſtern in der Franziskaner Halle ab
Es wurden zwei Ausgelernte zu Geſellen losgeſprochen Die
obligatoriſche Fachſchule nimmt ihren Unterricht in der Volks
ſchule in der Oleariusſtraße unter Lettung von Jnnungsmeiſtern
wieder auf Jn mehrſtündigem Vortrage ſprach Herr Hof
buchbindermeiſter Schmidt über ſeine Wahrnehmungen auf
der Pariſer Weltausſtellung err Sch hat einen ſehr aus
führlichen Bericht bereits dem Magiſtrat eingereicht

Die Barbier und Friſeur Jnnung hielt geſtern
in Stadt Leipzig ihre Quarkalsverſammlung ab 2 Lehrlinge
wurden ein und 6 Lehrlinge ausgeſchrieben 2 neue Mitglieder
wurden in die Jnnung aufge nommen Was die Fachſchule an
langt ſo wird der Unterricht im Friſiren Haarbrennen und
Faor gabe ten Montags und Freitags nachmittags in Stadt
Leipzig von 5 gewählten Jnnungsmeiſtern ertheilt Der Beſuch
dieſer Fachſchule iſt obligatoriſch Die Verſammlung trat für den
8Uhr Ladenſchluß ein unter der Bedindung daß den Mitgliedern
die Sonnabende freigegeben werden Die Einkaufsgenoſſenſchaft
zählt jetzt 19 Mitglieder

S Der Männer Turnverein feierte am Sonntagund geſtern ſein 14 Stiftungsfeſt Am Sonntag nachmittag
fand in der Schulturnhalle in der Charlottenſtraße unter
Leitung des Herrn n Löffler ein Schauturnen
in 6 Riegen ſtatt das Treffliches brachte und von einer guten
Schulu iß ablegt ran ſchloß ein T dehe mehr be Kbcheen e er

der Saale Zeitung Halle Dienstag 9 Mtober 1900

Den Glanzpunkt des Turnens bildete die Küre an den ver
ſchiedenen Geräthen hler wurde durchweg Vorzügliches geleiſtet
Abends fand ein geſelliges Beiſammenſein im Vereinsloka
Freybergbräu ſtatt er abend wurde das Feſt
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intergarten fortgeſetzt die Betheiligung war eineUnterhaltung u aße geſorgt k
eſtanſprache hielt der Vorſitzende willchreiber n Ball bildete n Scluit Feſtes wentenr

Dexr Evangeliſche Arbeiter Verein hielt geſtern
in der chriſtlichen Herberge zur Heimath in der Mauerſtraße
eine gut beſuchte Verſammlung ab in welcher zunächſt Herr
Paſtor Hachtmann einen intereſſanten Vortrag über Land
und Leute in Portugal hielt Redner konnte aus eigener
Wiſſenſchaft berichten da er auf Weiſung des Kal Oberkirchen
raths in einer evangeliſchen Gemeinde in der Nähe von Liſſabon
drei Jahre hindurch als Geiſtlicher und Lehrer amtirt hat und
erſt vor kurzem wieder von dort rn iſt Sodann
wurden drei Mitglieder neu aufgenommen und für die neu
begründete Fahnenkaſſe mehrere Beiträge gezeichnet Es folgten
die Berichte aus den Gruppen Es halten Verſammlungen mit
Vorträgen ab die Weſtgruppe am 15 d die Oſtgruppe am
16 d die Nordgruppe am 26 d M und die Südgruppe
am 5 November Die allgemeine Verſammlung findet am 22
d M mit einem Vortrag des Falt Wagenbauer Rauſch über
Die Pariſer Weltausſtellung ſtatt

Blaues Kreuz Das Volkskonzert welches am geſtrigen
Abend in den Kaiſerſälen von dem Halleſchen Mäßigkeits
verein vom Blauen Kreuz unter gütiger Mitwirkung mehrerer
Freunde des Vereins abgehalten wurde hatte ſich eines äußerſt
zahlreichen Beſuches zu erfreuen Auf einen allgemeinen Geſang
und einige Begrüßungsworte des Vorſitzenden folgten in ab
wechſelnder Reihe Vorträge von Liedern für Frauen Männer
und gemiſchten Chor Ganz beſonderen Beifall fanden die
Sopran Soli der Muſiklehrerin Frl Heynacher das Bariton
Solo des Herrn Paſtor Riedel das Klavier Solo des Herrn
Paſtor Witte und das Trio für Violine Cello und Klavier
vorgetragen von den Herren Prätorius Muſiklehrer Schwendler
und Paſtor Witte Herr Dr med Roſenlöcher Taucha ſchilderte
hierauf in einem Vortrage über das Thema Der Arzt als
Blaukreuzler wie wichtig es gerade für einen Arzt ſei enthaltſam
zu ſein und die Kranken ebenfalls zur Enthaltſamkeit anzuhalten
Aber der Arzt ſolle nicht allein enthaltſam ſondern auch Chriſt
ſein der ſeine Patienten auch innerlich aufrichten und tröſte
könne An dieſen Vortrag anſchließend betonte Herr Juſtizrat
Elze daß das deutſche Volk ſich nur auf ſeiner jetzigen Höhe
die es erreicht habe erhalten könne wenn es nüchtern würde
und fromm ſei Es folgte dann eine Anſprache des Herrn
Paſtor Littau Magdeburg welcher an Beiſpielen aus dem Leben
zeigte wie nöthig die Arbeit an den Trinkern iſt und wie es
Pflicht eines jeden Chriſten ſet an dieſem Werke in irgend einer
Weiſe mitzuarbeiten Nachdem noch ein Lied für gemiſchten
Chor vorgetragen war wurde der Abend durch den Vorſitzenden
mit gemeinſamem Gebet und Geſang um 11 Uhr geſchloſſen

Der Halleſche Orcheſter Muſik Verein htelt
geſtern im Hotel zur Tulpe ſeine diesjährige ordentliche
Generalverſammlung ab in welcher beſchloſſen wurde
auch kommenden Winter Konzertabende zu veranſtalten zu denen
die Angehörigen der Mitglieder Zutritt haben

Der Verein ehemaliger 867er hielt ſeine General
verſammlung vor einigen Tagen in Bauüer s Gaſtwirihſchaft
ab Jahres und Kaſſenbericht lauteten befriedigend Der
Verein zählt nahezu 100 Mitglieder Der ſeither thätige Vor
ſtand wurde wiedergewäßhlt

Der Kriegerverein zu Löbejün hält am Sonntag
21 d ſein Fahnenweihfeſt ab dem auch Kriegervereiaus Halle beiwohnen werden ch egervereine

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Schluß aus der Morgennummer

9 Ueber die Verpachtung des nutzbaren Theiles des
Krähenberges berichten ſodann die Herren Herz und
Richter Das 71 ar große Stück Land ſoll bis zum 1 Oktober
1906 unter den ſchon früher feſtgeſetzten Bedingungen verpachtet
werden Nachdem der erſte Bietungstermin reſultatlos verlaufen
war brachte der zweite Termin nur einen Bieter Herrn
Gärtnereibeſitzer Alexander Hille welcher 20 M Jahrespacht
bot Da der Magiſtrat hiermit nicht zufrieden war legte Herr
Hille noch 15 M zu und ſo beantragt denn der Magiſtrat jetzt
das Stück Land zum Preiſe von 35 M jährlich an Herrn Hille
pachtweiſe abzutreten Der Magiſtrat bemerkt hierzu daß der
von Hille gebotene Pachtzins zwar niedriger iſt als der bisher
gezahlte daß er aber mit Rückſicht darauf daß das Land ſehr
minderwerthig iſt auch häufig von ſpielenden Kindern betreten wird
und daß ferner die Zufahrt ſehr ſchlecht iſt angemeſſen ſein dürfte
Trotzdem kam die Agrarkommiſſion zu dem Beſchluſſe das Land
nicht unter 50 Mark jährlich zu verpachten Sie theilte dies
dem Reflektanten mit der ſich auch thatſächlich zur Zahlung
dieſer Jahrespacht bereit erklärte Agrar und Finanzkommiſſion
befürworten deshalb jetzt die Verpachtung des Landes zum
Preiſe von 50 M jährlich bis zum 1 Okt 1906 an Herrn Hille
die von der Verſammlung ohne weiteres genehmigt wird

10 Sodann gelangt der Antrag des Magiſtrats auf Er
richtung einer Bedürfnißanſtalt im nördlichen
Stadttheil zur Berathung über den die Herren Grote
und Schmidt referiren Schon am 9 April hatte der Magiſtrat
der Verſammlung einen Antrag auf Errichtung einer Bedürfniß
anſtalt an der Ecke der Reil und Roonſtraße überreicht Das
erforderliche Gelände ſollte durch Feſtſetzung einer Eckverbrechung
an dem Treffpunkte der genannten Straßen von dem Grundſtück
der Stiftung Adelheidsruh entnommen werden Das Projekt
wurde jedoch in der Baukommiſſionsſitzung vom 24 April
zurückgegeben zur Aufſtellung eines billigeren Projektes Fach
werksban in welchem gleichzeitig eine Bedürfnißanſtalt für
Frauen vorgeſehen werden ſollte Da das Kuratorium der
Stiftung Adelheidsruh zur Verhütung der Errichtung einer
Bedürfnißanſtalt an der genannten Ecke ſich jedoch bereit erklärt
hat zu dieſem Zwecke eine Fläche des Stiftsgrundſtücks neben dem
Hauſe Reilſtraße 130 unter dem Vorbehalt des Eigenthumsrechts
u überlaſſen zog der Magiſtrat ſeine Vorlage wegenFeſtſehnng der Eckverbrechung zurück und beſchloß auf der von

der Stiftung zur Verfügung geſtellten Fläche eine Bedürfniß
anſtalt für Frauen und Männer zu errichten Das Stadtbau
amt hat daraufhin das beigefügte Projekt ausgearbeitet deſſen
Durchführung einen Koſtenaufwand von 7300 Mk n
würde Der Magiſtrat erſucht deshalb ſich mit der Errichtung
einer Bedürfnißanſtalt an der bezeichneten Stelle einderſtanden
zu erklären und die Koſten wie folgt zu bewilligen
1500 Mk welche zum Neubau einer Bedürfnißanſtalt im
nördlichen Stadtheil noch aus vorigem Etat zur Verfügung
beider ſtädtiſchen Behörden ſtehen endgiltig und 5800 Mark
aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds des laufenden Etats
Bemerkt wird hierzu daß von dem an von 8450 Mk welcher
unter Kap XIII F i per 1899 zur Verfügung beider ſtädtiſchen
Kollegien geſtellt und hauptſächlich zur Errichtung von Bedürfniß
anſtalten beſtimmt war zwar noch 3100 Mk unverbraucht ge
blieben ſind daß dieſe jedoch inzwiſchen in Abgang geſteu
worden ſind Die Baukommiſſion ſtimmt der Vorlage in der

auptſache zu nur in Bezug auf die Bau Ausführung macht ſie
einige Abänderungsvorſchläge mit denen eine Erſparniß von
800 Mk in Verbindung ſteht Jm übrigen befürwortet ſie die
Vorlage aufs Wärmſte da durch ſie einem längſt gefühlten Be
dürfniß abgeholfen werdS der üch dalcehenden Debattebehauptet Stadiv G er ig S

h
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daß die Anſtalten für rung meiſt nicht unentgeltlich benutzt
werden dürften und da
hinausgewieſen ſeien Dem wird jedoch von Herrn Stadtbaurath
Genzmer widerſprochen mit dem beſonderen Hinweis auf die
den Wärterinnen gegebenen Vorſchriften Würde von den Wär
terinnen gegen dieſe Vorſchriften verſtoßen ſo meint der Redner
dann müſſe man eben Anzeige erſtatten Aus dem weiteren
Verlaufe der Diskuſſionſiſt etwas Weſentliches nicht hervorzuheben

Die Vorlage wird ſodann genehmigt
11 Hierauf theilen die Herren Hildebrandt und Schmidt

u der Einrichtung von Landflächen an der
eſſauerſtraße und an der Feldſtraße zu Jahrmarktszwecken

Folgendes mit Die unterm 11 April dieſes Jahres
öffentlich ausgeſchriebene Verpachtung der der Stadtgemeinde
Jene gehörigen an der Feld und Deſſauerſtraße belegenen
ehemaligen Gruneberg ſchen Ackerpläne Gemarkung Halle
Kartenblatt 9 Parzelle 67/92 mit einem Flächeninhalte von 4 ba
21 ar 40 qwm und Kartenblatt 11 Parzelle 274/16 mit einem
Flächeninhalte von 4 ha 21 ar iſt inſofern ergebnißlos verlaufen
als ſich nur ein Jntereſſent eingefunden hatte und von dieſem
ein annehmbares Angebot nicht abgegeben wurde Der Magiſtrat
regte daher an dieſe Aecker nicht zu verpachten und ſie für
Jahrmarktszwecke zu verwenden Dieſer Vorſchlag den auch die
Agrarkommiſſion antdieß wurde von der Verſammlung unterm
23 April er genehmigt Von dem Stadtbauamte wurden zur
Aptirung dieſes Landes zwei Projekte ansgearbeitet Jn dem
einen ſind eine größere Anzahl gepflaſterter und chanſſirter
Hauptwege und zwiſchen den Krammarktbuden eine Anzahl mit
Koksaſche befeſtigter Fußwege vorgeſehen Dieſes Projekt würde
einen Koſtengufwand von 56,500 M verurſachen Der zweite
weſentlich einfacher geſtaltete Entwurf dagegen ſieht zwei gepflaſterte
Hauptwege vor während die anderen Geländeflächen nur mit
Grasſamen angeſät werden ſollen Der Magiſtrat hält den
letzteren Vorſchlag für ausreichend und erſucht die Verſammlung
demzufolge ſich mit der Aptirung des Geländes zu Jahrmarktszwecken einverſtanden erklären und die auf 14 o M ver
anſchlagten Koſten à conto Vermögen bewilligen zu wollen
Die Finanzkommiſſion befürwortet dieſen Antrag ſtellt jedoch
den Zuſatzantrag den Platz nicht eher zu Jahrmarktszwecken zu
verwenden als bis ſich der Raſen befeſtigt habe und den Ma
giſtrat zu erſuchen eine beſondere Vorlage für die Einrichtung

Gas und Waſſerleitung an das Kolleginm gelangen zu
laſſen

Auch bei dieſem Punkte entſpinnt ſich eine längere Diskuſſion
in der zunächſt Herr Greßler die Frage aufwirft ob bis zur
Jugebrauchnahme des Platzes die Abdeckerei beſeitigt ſein werde
Herr Stadtrath Schnacken burg beantwortet dieſe Frage
dahin daß die Verhandlungen mit Herrn Amberger zu einem
günſtigen Reſultat geführt haben Dieſer habe die Anlage der
Stadt zum Preiſe von 30,000 M offerirt und die Finanz
kommiſſion habe ſich bereits mit der Vorlage wegen des Ankaufs
beſchäftigt Zugeſtimmt habe die Kommiſſion noch nicht da ſie
erſt abwarten wolle bis die neuen Verhältniſſe geſichert ſeien
Auf die vom Magiſtrat erlaſſene Ausſchreibung der Errichtung
einer neuen Abdeckerei in Halle ſeien eine Anzahl günſtiger
Offerten eingegangen und die Angelegenheit ſei bereits ſoweit
gediehen daß man mit einzelnen Bewerbern in ernſten Unter
handlungen ſtehe die vorderhand noch ſchweben Es ſei jedoch
keineswegs ausgeſchloſſen daß noch beſſere Offerten eingehen
alsdann würde die ganze Angelegenheit jedenfalls bald zu einem
befriedigenden Reſultat geführt werden

Herr Fölſche bittet dem Magiſtrat nicht die Belenchtung mit
Gas zu empfehlen er halte es für zweckmäßiger einfach eine
Vorlage wegen Beleuchtung und Waſſerverſorgung des Platzes
zu fordern Seiner Meinung nach ſei es praktiſcher den Platz
mit elektriſchem Lichte zu verſehen und darum möge man es dem

Magiſtrat überlaſſen geeignete Vorſchläge zu machen
Der weitere Verlauf der Auseinanderſetzung erſtreckte ſich

auf die Angraſung des Platzes und auf eine prinzipielle Frage
die jedoch für die Oeffentlichkeit ohne Jntereſſe iſt Der Ma
giſtratsantrag wird ſodann mit den Vorſchlägen der Bau
kommiſſion und des Herrn Fölſche angenommen

12 Der nun folgende Punkt der Tagesordnung betrifft die
Verbeſſerung der Kanal verhältniſſe in der
Zwingerſtraße und auf dem Steg Referenten die Herren
Heiſer und Schmidt Der Magiſtrat beantragt die vor
geſehene Verbeſſerung der Kanalverhältniſſe in der Zwinger
ſtraße und auf demjSteg die thatſächlichen Uebelſtänden abhelfen
ſollen gutzuheißen und die Mittel im Betrage von 26,700 M
à conto Anleihe zu bewilligen Auch dieſer Antrag wird an
genommen

13 Zum Schluß gelangt die Antwort der Eiſenbahn Direktion
auf die ſ Z an die Ausführung der geforderten neuen Gas
leitung geknüpfte Bedingung ſich auf 6 Jahre zu verpflichten
ein gleichwerthiges Quantum Gas abzunehmen wie bisher zur
Verleſung Die Direktion lehnt es ab auf dieſe Forderung ein
zugehen weshalb der Magiſtrat den Antrag ſtellt auch ohne die
geforderte Garantie zu der Ausführung der Ergänzungsleitung
die Zuſtimmung zu ertheilen zumal die Direktion keinen Hehl
daraus mache daß ſie andernfalls für eine anderweitige Be
leuchtung ihrer Werkſtätten Sorge tragen werde

Es kommt nun zu einer ähnlichen Ausſprache wie bei der
erſten Berathung der Augelegenheit doch iſt das heutige Er
gebyniß die bedingungsloſe Bewilligung der Anlage durch den
Canenger Weg

Ueber ein Geſuch der ſtreikenden Steinſetzer betr die
Herausgabe ſtädtiſcher Pflaſterarbeiten wird zur Tagesordnung
übergegangen da es keine Unterſchrift trug

Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr
7

Jm Laufe der Sitzung war eine von mehreren Stadtverord
neten unterzeichnete Jnterpellation eingegangen die ſich mit der
Frage beſchäftigt ob die Eigenthumsverhältniſſe an der Saale
dort wo die Klärſtation der Nagel ſchen Zuckerfabrik errichtet
werde thatſächlich noch zweifelhaft ſeien wie von den An
wohnern behauptet werde oder ob das Terrain jetzt ſtädtiſches
Eigenthum ſei Nach den Verſicherungen des Herrn Stadt
rath Winter iſt das letztere der Fall Der Magiſtrat habe
J Z umfangreiche Erhebungen anſtellen laſſen und ſei zu der
Ueberzengung gelangt daß eine Eigenthumsüberſchreitung bei
der Eingemeindung nicht vorgekommen fei

Herr Heiſer vertheidigt die auch von ihm unterzeichnete
Jnterpellation und bittet die Angelegenheit nochmals eingehend
zu prüfen doch erklären ſowohl Herr Oberbürgermeiſter
Staude wie Herr Stadtrath Winter daß ein anderes Er
gypis nicht zu Tage gefördert werden könne Es wird hierauf

eſchloſſen die Jnterpellation auf die Tagesordnung der nächſten
Sitzung zu bringen

Jn der geheimen Berathung wurde Kenntniß genommen von
der definitiven Anſtellung der Polizeiſergeanten
Diesner Jungblut Börner und Gotthardt gegen
die Einwendungen nicht erhoben wurden desgleichen ſtimmte
man der Verſetzung des Bureau Aſſiſtenten Treff in die
Gehaltsklaſſe Ib zu

Stadttheater
Feſtvorſtellung Undine von Lortzing

Als Feſtvorſtellung zu Ehren der 9 Jahresverſammlung des
Allgemeinen deutſchen Bäderverbandes war das Wellenkind Undine
vom lateiniſchen unde Welle ganz am Platze Es gehören zum
Allgemeinen deutſchen Bäderverbande zwar auch Kurorte die ihren
Segen weniger durch ihr Waſſer als durch ihre Luft ſpenden doch

aßt auf die Phantaſiegeſtalten die ſolchen Segen perſonifiziren
asſelbe Charakteriſtitum das bei Fonqué das Wellenkind von ſich

giebt Wir und Unſeresgleichen in den anderen Elementen wir
zerſtieben und vergehen mit Geiſt und Leib daß keine Spur
von uns zurückbleibt und wenn ihr andern dermaleinſt zu einem
reineren Leben erwacht ſind wir gebliehen wo Sand und Funk

auch Kinder von der Wärterin wieder B
und Wind und Welle blieb Der Vorſtellung ging eine warme

egrüßung Halle s als Gaſtgeberin voran das Mitglied des
Allgemeinen deutſchen Bäderverbandes Herr Dr Schütze Be
ſitzer und dirigirender Arzt der Waſſerheilanſtalt Borlachbad
Bad Köſen ſprach dieſe ſympathiſch berührenden Worte in ſchöner
ebundener Rede Der feſtliche Apieß das auf den beſſeren
lätzen gut beſuchte Haus die feſtliche Beleuchtung die eleganten

Damentoiletten wirkten offenbar auf die Darſteller ſo daß ſie ihr
Beſtes zu bieten ſuchten Dieſe animirende Einwirkung war
aber auch ſehr den denn an der eingehenden Vorbereitun
hat es der Oper gefehlt Herr Kapellmeiſter Schneider iſt
vom dritten zum zweiten Kapellmeiſter vorgerückt auf
viel verantwortungsvollere Stelle und andererſeits haben
wir an unſerer Oper eiue Anzahl jüngerer Kräfte die ohne die
feſte ſichere Hand eines Kapellmeiſters überhaupt nicht vor die
Oeffentlichkeit treten dürften Bei Herrn Fanta iſt es die
Jntonation die der Nachhilfe bedarf und wie dankbar er ſich
dafür erweiſt kann man erkennen wenn Herr Dr Kunwald
dirigirt geſtern jedoch in ſeinem vorletzten Auftritt hat ſich der
ſonſt ſo tüchtige Sänger einmal völlig verirrt in Tonfernen die
kein Lortzing gewieſen hat und auch ſonſt etwa die Romanze
und die Einlage von Gumbert ausgenommen war der Künſtler
nicht auf ſeiner Höhe Die ſtiefmütterlich bedachte Bertalda fang
Frl Harden mit der ihr eigenen dramatiſchen Begabung eine
gewiſſe Schärfe der Stimme wird ja wohl mit der Zeit von größerer
Fülle und Weichheit erſetzt werden Könnte man Frl Lucky

Undine etwas von der dramatiſchen Entſchiedenheit und Feſtig
keit ihrer Kollegin geben wie viel müßte ſie bei ihrer ſchönen
Stimme und Schule da gewinnen Herr Otto ſang und ſpielte
den Ritter Hugo von re recht ſicher nur kann ma ſich
mit ſeinen Fiſteltönen wohl kaum befreunden Wie immer ſo
trugen auch geſtern in Lortzing s Oper die beiden Buffos einen
Rieſenantheil des Erfolges davon Herr Foerſter als Veit
ein Sänger ohne viel Schulung erzielt an unſerer Bühne häufige
Erfolge blos durch ſeine Jntelligenz und volle Hingabe an ſeine
Aufgaben Auch Herr Aumann war köſtlich als Kellermeiſter
ſchade daß die Begleitung ſeines Liedes an die Flaſche ihm ſo
wenig nachgab überhaupt iſt Takt und immer nur Takthalten
nicht erquicklich wenn vom Taktſtock alle feineren Nuancen des
Vortrages weggeſchlagen werden Die Chöre und Enſembles
gingen ſo ziemlich Die Ausſtattung der Undine an unſerem
Stadttheater iſt ſchön und an das reizende Ballet unter Frau
Stahlberg Wieſt werden unſere werthen Gäſte in ihrer
wohlverdienten Winterruhe gewiß mit Vergnügen zurückdenken

Dr Franz Kweſt

Allgemeiner deutſcher Bäder Verband

Halle 9 Okt
Die 9 Jahresverſammlung des Allgemeinen deutſchen Bäder

Verbandes wurde geſtern im Bad Wittekind bei Halle a S er
öffnet Oberbürgermeiſter am Ende Bad Pauſa führte in
Vertretung des am Erſcheinen behinderten erſten Vorſitzenden
Geheimrath Dr Wagner Salzungen den Vorſitz Als Ehren
gäſte waren erſchienen für den Regierungspräſidenten in Merſe
burg Regierungs und Medizinalrath Dr Penkert in Vertretung
des Magiſtrats zu Halle Baurath Genzmer ferner Landrath
Ritz Waltershanſen königl Badekommiſſar Oberſt v Seidewitz
3 e die Vertreter der ärztlichen Vereine von Halle a S
und andere

Nach einer Anſprache des Vorſitzenden erfolgten die Be
grüßungen Namens der Stadt entbot Herr Stadtbaurath
Genz mer den Gruß Fr ſagte

Meine verehrten Herren Von unſerem Herrn Oberbürger
meiſter der heute leider verhindert iſt wurde mir der ehrenvolle
Auftrag Sie hier zu begrüßen Jch entledige mich deſſelben
indem ich die zweite Jahresverſammlung des Allgemeinen deutſchen
Bäder Verbandes namens des Magiſtrats der Stadt Halle herzlich
willkommen heiße

Gleichzeitig gebe ich Jhnen die Verſicherung daß Jhren Be
ſtrebungen in den weiteſten Kreiſen unſerer Stadt das größte
Jntereſſe entgegengebracht wird Iſt doch die Stadt Halle die
ſogar ihre Entſtehung dem Vorhandenſein von Soolquellen ver
dankt nun vollends zum Badeort geworden ſeit ſie das ſchöne
Wittekinder Thal in dem wir uns befinden ihrem Gebiet ein
verleibt hat Das heutige Badeweſen verdient aber auch eine
allgemeine Beachtung wegen ſeiner hohen Bedeutung für unſer
ganzes Volksleben Es iſt eine eigenthümliche Erſcheinung
unſerer an Ueberraſchungen und Seltſamkeiten reichen Zeit daß
die Handarbeiter mit Erfolg eine ſtete Verminderung ihrer
Arbeitszeit und zum Theil ſogar der Arbeitsintenſität erreicht
haben daß aber die Anforderungen die man an die Kopfarbeiter
ſtellt ſich fortſchreitend geſteigert haben Die übermäßige An
ſtrengung des edelſten menſchlichen Organs des Gehirns hat
denn auch das in beängſtigendem Maße wachſende Zunehnien
der Nervenkrankheiten mit ihren zahlreichen Begleiterſcheinungen
hervorgebracht ſo daß jährlich eine ſtets ſich vergrößernde Zahl
dieſer Kopfarbeiter die Bäder aufſucht um Heilung von ihren
Leiden und Stärkung zu neuer Arbeit zu finden

Mögen alſo Jhre Beſtrebungen die darin gipfeln den Beſuch
der Bäder zu erleichtern und die Badeorte ſelbſt immer mehr
mit dem ganzen Rüſtzeug der modernen Hygiene auszugeſtalten

e dem beſten Erfolge gekrönt ſein zum Segen für unſer
Volk

Jhnen aber meine verehrten Herren wünſche ich daß Sie
neben Jhrer ernſten Arbeit auch noch Zeit finden möchten zur
Erholung indem Sie die Vorzüge unſerer Stadt genießen den
jenigen Einrichtungen aber die noch verbeſſerungsbedürftig ſind
eine wohlwollende und milde Beurtheilung angedeihen laſſen
Somit bringe ich der IX Jahresverſammlung des Deutſchen
Bäderverbandes ein kräftiges herzliches

Glück auf
Jn die Tagesordnung eintretend gab zunächſt Dr Lange

HalleWittekind einen Ueberblick über die geſchichtliche
Entwicklung bes Bades Wittekind Hiernach ſprach
Staatsrath Profeſſor Dr Kobert Roſtock über den Werth
balneologiſcher Demonſtrations objekte au den
deutſchen Hochſchulen Er führte aus daß der Unter
richt in der Bäder und Kurortslehre arg darniederliege Was
ihn beleben könne ſei

a geeignetes bis jetzt faſt ganz fehlendes Unterrichsmaterial
namentlich demonſtrativer Art als Modelle Bilder Karten
graphiſche Darſtellungen Quellprodukte uſw

b geeignetes ſpezialiſtiſch vorgebildetes Lehrperſonal und ein
eigener Lehrſtuhl der außer mit der Bäder und Kurortslehre
nur noch mit Klimatologie und Hydrotherapie belaſtet werden
arf
e alljährlich wiederkehrende Exkurſionen in die den einzelnen

Univerſitäten nicht allzu fern liegenden Kurorte und Bäder
Jm Anſchluß hieran gab Sanitätsrath Dr Engelmann
Kreuznach einen Bericht über Die Lieferung von
Demonſtrationsobjekten der Bäder an die Uni
verſitäten und brachte die Faſſung folgender Reſolutionen
in Vorſchlag

Der Allgemeine deutſche Bäder Verband begrüßt warm
das Vorgehen des Herrn Prof Jacobi zu Göttingen zur
Beſchaffung von Demonſtrationsmaterial für die balneologiſchen
Vorleſungen auf den Univerſitäten und ſpricht dem Herrn
Profeſſor ſeinen verbindlichſten Dank aus Er erkennt darin
einen weſentlichen Faktor zur Hebung des balueologiſchen
Untecrichis und giebt der Exwartung Ausdruck daß die
anderen deutſchen Univerſitäten dem Beiſpiele Göttingens
pa gen werden Er erwartet von den Verwaltungen der
deutſchen Badeorte daß dieſelben dem Beiſpiele Kreuznachs
folgen und ſämmtlichen Univerſitäten ein möglichſt vollſtändiges
r zur Verfügung ſtellen werden Der Deutſche Bäder

erband erklärt ſich bereit die Vermittlung zwiſchenünſerſaten und Kurorten zu übernehmen und beauftragt

ſeinen Geſamm nach di ttie ren ch dieſer Richtung die geeigneter
vage lebhaften Ausſprache findet die Reſolution einſtimmige

nnahme
Einen weiteren Vortrag hielt Dr A t Winckler Bad

Neundorf über Das Korrigiren von Mineralwäſſern
Die in den Handel gebrachten Mineralwäſſer unterſcheidet man
jetzt als natürliche künſtliche und halbnatürliche oder korrigirte
Mineralwäſſer d h ſolche denen man einen Theil ihrer
natürlichen Beſtandtheile künſtlich und abſichtlich entzogen oder
denen man neue Subſtanzen ſeien es Gafe Salze oder ſonſtige
Chemikalien hinzugefügt hat Zumeiſt iſt das Korrigiren bei
ſolchen Mineralquellen üblich geworden die als Tafelwäſſer oder
Luxuswäſſer dem Genuſſe dienen ſollen Heilquellen werden
ſelten korrigirt Die Procedur erfolgt hauptſächlich durch Ab
ſcheidung des Eiſens aus dem Waſſer durch Salzzufatz und

mprägnirung mit Kohlenſäure Die Wirkung dieſer
danipulationen ſtellt ſich als eine tiefgreifende Veränderun

des Mineralwaſſers dar Es giebt in Deutſchland no
keine geſetzliche Beſtimmung welche die Anpreiſung eines
künſtlich veränderten Mineralwaſſers als eines natürlichen
verböte Ob das Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb ge
nügender Schutz der natürlichen Mineralwäſſer iſt wird der
Ausgang des noch ſchwebenden ApollinarisProzeſſes lehren
Redner erklärt daß er das Korrigiren von Tafelſäuerlingen an
und für ſich durchaus nicht tadele ſondern nur die Tänſchung
mißbillige die der begebt der ſolche Halbfabrikate als natürliche
Mineralwäſſer in den Handel r Sachliche Bedenken er
v das Korrgiren von Thermal Wäſſern Wenn die gleichen

ßbräuche auch noch auf dem Gebiete der Heilquellen einreißen
ſo wird es mit dem Anſehen der Mineralquellen und der
Mineralquellen Lehre raſch abwärts gehen Redner fordert auf
dafür zu ſorgen daß der gute Ruf der deutſchen Mineralquellen
r durch Uebergriffe einer rückſichtsloſen Jnduſtrie geſchädigt

werde
Mit einer Mittheilung über die erfolgte Aufnahme von 15

neuen Mitgliedern bez Kurverwaltungen ſchloß Oberbürgermeiſter
am Ende die erſte Sitzung

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle Profeſſor Dr Lorenz der wie bereits mitgetheilt

zu Beginn des Winterſemeſters nach Göttingen überſiedelt um
die Leitung des pbyſikaliſch techniſchen Jnſtituts der dortigen
Univerſität zu übernehmen iſt im Jahre 1865 in Wilsdruf bei
Dresden geboren Nach Abſolvirung des Leipziger Realgym
naſiums ſtudirte er an der techniſchen Hochſchule in Dresden
das Maſchinenbaufach Nach Beendigung ſeiner Studienzeit
war er in mehreren Jngenieurſtellen in Augsburg und Zürich
thätig und wirkte dann ſelbſtändig als Civil Ingenieur in
München Jn die Zeit ſeines dortigen Aufenthalts während
deſſen er auch an der dortigen Univerſität noch weiteren
akademiſchen Studien oblag fällt auch ſeine Doktorpromotion
im Jahre 1894 Seine Berufung an die hieſige Univerſität als
außerordentlicher Profeſſor für Maſchinenkunde und Kultur
technik erfolgte im Jahre 1896 Anfang vorigen Jahres wurde
ſein Lehrauftrag auf angewandte Mathematik erweitert für
welches Fach er zugleich zum Mitgliede der wiſſenſchaftlichen
Prüfungskommiſſion ernannt wurde Prof Lorenz hat eine rege
litterariſche Thätigkeit entfaltet welche vorwiegend Fragen der
Thermodynamik behandelte zu ſeinem beſonderen Spezial
ſtudium hat er die Kältemaſchinen gemacht und ſein in zweiter
Auflage im vorigen Jahre erſchienenes Werk über Neuere
Kältemaſchinen hat weite Verbreitung gefunden

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle 8 Oktober

Aufgeboten Der Polizeiſergeant Otto Schönemann und
da Knauth Parkſtr 21 und Thomaſiusſtr 34 Der Landwirth
eorg Paſſow und Martha Stumpf Raffinerieſtr Der

Handarb Albert Schultze und Bertha Hedel Wittekindſtr 30
und Saalberg 22 Der Zeichenlehrer Hermann Fintſch und
Luiſe Thormann Halle und Schwerſtedt Der Eiſenbohrer
Georg Tubſtedt und Emilie Erdel Paſſendorf und Sanger
hauſen Der Arbeiter Eduard Leukefeld und Wilhelmine
Gieriſch Wernigerode Der Arbeiter Friedrich Roch und
Minna Trumpf Könnern und Froſe Der Arbeiter Gottlieb
Feldmeier und Anna Heinicke Halle und Frößnitz Der Kanuf
W Richard Bartſch und Anna Benike Halle und Magde

urg
Eheſchliefznngen Der Sergeant Karl Freytag und Bertha

Eisfeld Merſeburger Chauſſee 10 und Meckelſtr 26 Der Bier
brauer Peter Wagner und Emma Krauſe Rathhausſtr 3 und
Henriettenſtr Der Markthelfer Karl Lange und Emma
Kunze Thüringerſtr 26 und Marthaſtr 24 Der Handarbeiter
ver Dix und Marie Müller Ritterſtr 18 und Brunos
warte 26

Geboren Dem Univerſitätspedell Paul Herre eine
ohanna Jahnſtr Dem Maurer Karl Kühne eine Elſe

Weingärten 31 Dem Klempner Albert Huth ein Ernſt
Alter Markt 11 Dem Handarbeiter Auguſt Weber eine

Klara Luiſenſtr 17 Dem Handarbeiter Ernſt Lotze ein
Karl Prinzenſtr Dem Handarbeiter Franz Saal ein
Max Gommergaſſe 11 Dem Handarbeiter Michael Waſik ein

Otto Schloſſerſtr 16 Dem Handarbeiter Loreuz Siwik
eine Hedwig Ludwigſtr 41 Dem Hausdiener Hermann
Hennig ein Erich Georgſtr Dem Hilfsbremſer Hermann
Richter ein Walther Südſtr Dem verſtorbenen Keſſel
ſchmied Emil Kehrer ein Erich Schmiedſtr 22 Dem
Metalldreher Guſtav Glumpf ein Otto Jacobſtr 47 Dem
Pfefferküchler Karl Przyrembel ein Johannes Thüringer
ſtraße 24 Dem Bahnarbeiter Johannes Poprawa ein Franz
Schloſſerſtr 13 Dem Kaufmann Wilhelm Günther eine

Katharina Lindenſtr
Geſtorben Des Bahnarbeiter Robert Böttcher T Anng

12 J Klinik Des Schloſſer Franz Labus T Jda 2 J
Martinſtr Des Maurer Paul Deetz T Gertrud 6 Mon
Bäckerſtr Des Schuhmachermeiſter Hermann Horn Edbefrau

Magdaleng geb Wollmann 47 J Leipzigerſtr 64 Des Werk
meiſter Guſtav Goldſchmidt S Guſtav 8 Mon Schmiedſtr 34
Die Wittwe Karoline Lehmann geb Beinemann 79 J Siechenanſtalt Die Wittwe Joſefa Karge geb Urban 77 J Siechen

anſtar Standesamt Halle 8 Oktober
eboten Der Möbelzeichner Wilhelm Schwenecke undr Hannover und Steinmühle Der Hand

arbeiter Oskar Lehmann und Emma Kalze Körner
traßet Ehefchlieſrung Der Syndikus der Handelskammer Dr phil

Schneider und Eliſa Jordan Sorau und Mühlweg 22
Geboren Dem Etſendreher Robert Uhlig ein Robert

Seebenerſtr 61 Dem Arbeiter Otto Hirſchfeld eine
Luiſe Körnerſtr 53 Dem Malermeiſter Guſtav Walther
eine Helene Herderſtr Dem Handarbeiter Johann
Stock eine Antonie Tr Saaleſtr Dem Schmied
Friedrich Kloppe eine Minna Schillerſtr Dem
Eiſendreher Franz Schunke ein Franz Advokatenſtraße 17 Dem Arbeiter Albert Gebhardt ein S Albert

Wettinerplatz 14 Dem Kutſcher Auguſt Thomas ein
Bernhard G RainſtrGeſtorben Des Vicefeldwebel Oskar Schollmeyer S Otto

1 J Reilſtr 110 Das Dienſtmädchen Pauline Jörr
ſchick 24 J Diakoniſſenhaus Der Portier Georg Sando
29 J Diakoniſſenhaus Der Handelsmann Wilhelm Riemer74 9 Girtenkhuit Der Buchdrucker Hermann Schmidt 66 J

G Harz 35

nS



Z 2 22 2Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahn s z 2 z
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p 42 Ab 23 Ab P 11 10 Ab S 3 O Ba 12 6 Ab Magdeburg 72 5 z goen a 5 2 Z n 75 o a 27 V S 3 6 Bad 50 V P i0 30 V S 3 S a 3 2Magdeburg 55 V P 00 V P 10 00 V P 11 13 V 75 N P 21 N 03 N 8 3 O Ba 7 b P 2 2 vz 2 n L i 914 Ab 11 04 Ab 8 3 6 Ba 727 2851 Ab 10 49 Ab 8 3 Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V 20 W 8 3 g Ba de z72 229lfahrt dis Köthen 950 V n 22 N 42 12 a 16 N e S 27527EislebenNordhauſenKaſſel 25 V 657 V fagrt r 23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 G P 10 27 Ab P e 2 77 2Sangerhauſen 10 V 11 00 V S 3 G e 7 e t Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern m 2 2 7 2 7 2fährt bis Eisleben 15 N P 54 N D 1 und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt c m 350 i V x M lſahrt bis Eisleben 10 40 Ab 8 3 G Ba 1013 V R 12 41 N p R äh 18 5 a e11 31 Ab P 14 Ab P 11 38 Ab P x A ß11 ergeben Higeogein De i m e UE/S32 V P 83 S T 77 z 2 N 8 3 O Ba Anſchluß von Breslau Wienſ 20 N B kom1037 Ab x ab Halberſtadt Schnellzug 9 W ge 38 S m 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 G Boa S35 V S 3 O Bd 50 V P 11 34 V nſchluß von Breslau Wien Sh h en ne be ernan Hetſtedt 90 V 1225 N 20 N von Dölau 21 V Po ſamer unten
Hettſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölau 20 N von Dölau 05 Ab Außer vorſtehenden kommen

30 N Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen an Sonn nnd Feſttagen bis 15 November und vom 15 März ab e a e S
bis 15 November und vom 15 J ab nach Dölau noch folgende von Dölan noch folgende Züge 50 20 50 50 eZüge 30 30 00 30 00 00 00 N 20 50 50 50 N S8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen rGänge durch gedeckte Khergangsorngen mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen

Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer a
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden e entrichten welche im Beſißze von Fahrt

r r ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

in ſchwarz und farbis S
ſehr preiswerth bei SH Schnee Neoht S

Halle a/S Gr Steinſtr 84
haben für Platztarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem G bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger c
Bweiräder freigegeben O Poſtheförd di d gügeie zur Poſtbefördernng dienenden Zü 5ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben u fetter lateiniſcher T P B oder Bah verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge 2
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können den mit a Ple le 6 KRnabenan ü e z
zeichneten Zügen läuft ein h S bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B r Zügen z zläuft kein Poſtwagen ſodaß eine Aufliefernng von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann i n Vuberie in i ſolid a 22zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen en auch r W e ſchmu en nicht zerreißen nicht ſo J z swerden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Padke rn und e rn ſehr kleidſam und das billigſte Klei S 22
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd éfr Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Gerasg W et nd dungsſtück da der wildeſte Knabe S s 22
gabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthtendungen denſelben Anzug ungefäbr I1l/2 Jabr S2 s
und Vacketen welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweifungen lang täglich tragen kann s

vom Poſtamie i Verkauf für Halle a S bei ae Penstom L mee Wdes Spar i spreoreins T m G 4 S Halle d Leipziger Strafe 101 S 28
verzin inlagen auch vonNichtmitglirdern mit i Gr Steinstrasse 29 en Se eZahlſtellen bei den Herren j iesi ärti i eBruno Horn Thurmſtr 138 Notet hiesigen und auswärtigen Sehülern Ziel Friedrich Falsch

i deine neeideg Str 7 die günstigsten Vortheile zu Erreichung ihrer Zäele Gr Steinſtraße 9 hrrſche erſeren cges BeBern Hüni Dereſtee z ſtrenge Erziehung und beste Körperpfiege Abſchreibungen mit Schreis h e
Wilh Schwarz Leipziger Str 19 Revrvorragende Anerkennungen Neunaufnahme jederzeit e chriiten Nach Wabl W r n
B ſ v M n Frivr S BVervielfältigungen Unterr grat W t erGS e auf den Namen o nirenn olz Ver auf laufen Bitte abzuliefern guTelephon 22866 T Perjüngung u Verlängerung des Lebens ohannes Grün Ratbbausſtr 7
Die Arbeitsſtätte des Vereins

für Volkswohl liefert zerkleinertes
Brennholz zu folgenden Preiſen

1 Rmutr 160,59 A
/2

1 Korb 0,45Um gütige Aufträge bittet
Die Verwaltung

S DHerzliche Grüßze
Bitte Mittwoch 3 Uör D G
T Bin ſ bereit w erwünſcht d 0 Ahr

FamilienNachrichten

V owerden erreicht durch den Gebrauch von Ieinsehmieden 6 Fernspr 1013
Wolt s Muskelstärker Gymnastikon Du gel Apotheke

Allen ſchwachen u leidenden Menſchen kann man nicht

genug zurathen den re zu Pera emp tientſelbe iſt ein ganzes Zimmergymnaſium ohne Beiſtanc 4 Himbeers a teigener Pressung
überall anwendbar entwickelt jede Muskel des Körpers

S ſtärkt die Nerven regelt die Bluteireulation wodurch das
Blut gereinigt wird und iſt infolgedeſſen das natürlichſte

beſte und unfehlbarſte Mittel gegen die meiſten Krankheitens c e e als Nervenſchwäche Neuralgie Gicht Rheumatismus Zurückgekehrt vom Grabe der theurenSehr gutes ahr r ad h Aſthma nie Schlaf g Appetitloſigkeit Magen e e Ent hlafenen unſerer innigſtgeliebten
leiden Kopfſchmerzen Bleichſucht Herzklopfen Blutandrang zum Kopfe c Schmeerstr II Tochter und Schweſterpreiswerth z verkaufen Preis pr Stück nur 5 Mark Verſandt gegen Nachnahme oder vorherige T S

Magdeburger Str 11 III Einſendung des Betrages durch das GeneralDepöt von S2 Olga Krell
ſagen wir allen Verwandten und Be

Siegfried Feith Berlin N Mittelstr 23
Zwei überzäblige ältere

S W

kannten für die innige Theilnahmee Arbeitspferde Eel stilienden Frauen Vermehruug Kränze unſeren herzlichſten Dank
verkauft B M Nette und Verbesserung der Milch feh Die trauernden Hinterbliebenene Beeſenſtedt dementsprechend schnelſere empfehle Drovpßig Halle a S Cöthen i A

Verlobt Frl Maria von Straka
Hohenwalde u Hr Hauptm Otto von
Daſſel Prag Chbemnitz Frl Hedwig
Haugk u Hr Bürgermeiſter Paul von
Otto München Holzminden Frl Jda
Oſterloh u Hr Kaufm Paul Weigandt
Sangerhauſen Frl Agnes Reichardt

u Hr Kaufm Heinrich Neugebaur
Sinnershauſen Sonneberg Frl Elſe
Redder u Hr Kunſthändler Karl

Gewfchtszunahme der

Kräftiges Mittelpferd V uWeh rin Rade ährstoff heyden
3 hergestellt aus Hühnereii rklich reell Bestes Verdauungsmittel

gutes Geſchäſt ſucht die Bekanntſchaft

S iin ächt Silber
e 800 geſtempelt mit Strauß
S das Stüe zu Mark 71/2 9 12 18

S 24 30 35 und 40X in verſilbert
gegen jedes Anlaufen

durch Lacküberzug

ä/vch geſchützt das Stück x eeiner jungen Dame HSehnufs baldiger e ken gue zu Mark 3 41/2 5 6 71/2 S tWardt Dr dVerheirathung zu machen Pboto e e 9 10 12 und 15 Fritz Michaelis Leipzig Dresdengraphie nebſt näheren Angaben erbeten Arogenhandungen S ferner Vermäbit Hr Hauptm Franz vonſelbige werden ſofort retournirt j ſolche mit Myrthenblütben Raumer u Frl Cäcilie v StumpfeldWerthe Offerten bitte unter D 2622 s Eine Auswabl I welche zum Einlegen von Wohlauin der Exped dieſer Ztg niederzulegen Reit und Wageu Pferde Miniatur e e n ySchubert Deſſau Hrn Dr M Schelerrauenschutz offerirt Photographien ZSeng Hrn Major a D Rich v BergJ t W Tucehseherer Halle a S der Kinder eingerichtet ſind mann Breslau Hrn Amtsgerichts

S e u ſowie et t Frage y ſmen e erUnſchädlich ſicher ärztliche S t vergolder n Landrath v Thadden Greiſfenpſohlen Broſchire mit Preise e S g Hrn Landrath v Thadden GreifenW in denverſchiedenſten Preis
lagen

Als Neunheit
S empfehle ichNMyrthenkranz Broschen

mit Strauss
ächt Silber mit Etui

10 Markark
Ein Muſter davon iſt in

gegen 30 in Brieſm verſchloſſen
A1l Lubaseh Berlin 210 Schmidſtr 8 Centraldepot prakt Schutzmittel

Polßs Kaffee Hallen
ver a für gräwobt

eipziger Thurme8 II Alte Promenade Reithbahn
J Moritzzwinger

Blberg
Geſtorben Hr Rathskaſſirer Guſtav

Bartzſch Eutritzſch Frl Ottilie v
Ziegeſar Altenburg Frau Wilhel
mine Wirrmann geb Nagel Bern
burg Hr Rentner Johannes Blumen
tritt Köſen Frau Karoline Mom
poing geb Zelt Deſſau Gr Gerichts
kaſſirer Chriſtoph Diewer Zerbſt
Frl Thekla Trinks Saalfeld HrGärtnereibeſ Guſtav Jllge Torgau

32

x S Frau verw Archidigkonns Wilhelminei i othen Thurm 232 chanfenſt e Schoander Ernſt Menge d deu der früheren Haſtiraibe 232 Schan ſener 232 De VBViebhändler Ernſt Meuſel WerſeV Vor dem Steinthor Walbalig ausgeſtellt S lburg Hr Juſtizrath Heinrich RoerAlle fünf u ihnet von früb Coesfeld Hr Prof Schieck Grimma

P R Tittelihr an Hr Dr phil Joh Kleinert LeipzigEs wird verabreiſcht Hr Rechtsanw Georg Böger Beroſſee T lin Frau Louiſe v Oertzen geb KrugCacao e v Nidda Dresden Frau verwMilch e uwelier Generalleutnant Ottilie v Plehweo zu 5 Pfg e S KönigsbergDie oben Extra friſche es etwa r 7 ra et L L v n0

alen la Weh belonders r r irre n unſeres See e m u en re
ar 9 Vund in den S allen erwendet werten Jiſcherplaun Z Fernſpr 205 chlachte feſt 8 etMorgen Mittwoch bei u t tiefgefühlten Dank

Schlachtefeſt Telerbon 2179 Geſchwiſter Naundorf
W Manase Mittwoch o sehlachtefest

können ſind in den 5 Hallen ſowie
Leireiger n Kann Pever Sag d

igſtraße Herrn Kaufmann Hille Geiſtſtraße ſowie bei

Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben Gr Sandberg 14 Brust Götze Taubenſtraße er r Ssäcke Plänen Packleinen Pferdedecken und Strohsäcke empfiehlt72 Albin Barth Grofte Ulrichſtraſte 32 J v



Sonder Ausstellung im l Stock
Jn neuer Folge

F Musterkckeider letzter Modeerſcheinung
Blusen Kleiderröcke Morgenröcſe

Anfertigung feinester Klieider in Lurzer Teit
Vertrieb en Erzenquiſſen aus

aul era Gr Ulrichſtraße 45 den deutſchen Kolonien a
9 Eg u l eingeführt von dem frWo e ine S Deutchen o 0

ß
eKug Weg 37 Leipziger Str Br IIIl0 Antelmann

2 21 22 g9 7 4 G m b II EtEl

66 25 MerlIfm GO Jeruſalemerſtr 28 808 Schwreib n Betriebsſtellen für HalleMaschinen u a 5 Jbtndtſnaße JV Mor r Steinſtraße 71 ElKeine Umschaltung Se 20 Virehtchize len ar on Siegerten Ed Beyer Sohn Giebichenſtein deſo rſnoſ ffer r F 7 F Unſere Verbindung mit der Firma Karl Eiſengräber iſt gelöſt e9 g fie r Küsthar KrBei Otto Mendel Verlag ſchäfts Eröffnung
alle und Um d b

Ziehung am 12 Ootober 1900 Friedhof J Grabſtine e n er Straf h 3
Aauptgewinne 10,000 s000 1 3338 Gewinne Werth w v a Kugtnerat i r lich

ildbauer esheim100 909 S ar Oktav geb 50 Pf n r B umen handlung nh m verbunden mit Kranz und Fonquetbinderei jedToose à 1 11 Toose 10 Forto u Liste 20Ptz Geſchäfts Gröffunng eröffnet haben Wir empfehlen W beſonders zur Ausführung von Dero W
versendet gegen Briefmarken oder Nachnahwe das Bank geschäft Mit heutigem Tage verlegte mein zu ter pret e V Anter ieeg arttwerkägm ter ar irnnnag undCanpl Heinz San Cigarren Special Geſ ſchäft Wo wollen hitten r n ne um gutioes v

W voUnter den t 8 h von Bad d chmiedebers nach bier v Dilcwer 1900 h Ony ar ge
Vönigsberger Geld Loose à 3,30 habe noch vorräthig Landwehrſtraße 14 F7 7 der

e Lindeunx h e Sit G à mee gen Unternehmenes Geſ da t W ergebenſt anzuzeigen daß ich S S Morl 3 n xfer Pris en 7

S l en ebraucht 2 B0 e x c eberr Jeipßi ziger Straße 707 S e zur Erhellung dunkler Ränme und Keller vey

e ſowieverlegt hab S Gele enheitskänfeIndem i für das bisberige Wohlwollen beſtens danke bitte ich n e Einrichtungen feuersichere Bleotroglas Fonster

e W n e ferneren von einfachſten bis hochelegauteſten ererv Mich beallen Anforderungen nach jeder Weiſe gerecht zu werben etwen werde S omtoir Geſang u Laden Gr obecker c Wo 9

Hochachtungsvoll jeder Art verkauft r m b etn wie bekannt billig und reell Möwlichex g Weg c Tr HeGeorg Nledermann rriedrioh Folleke eGeiſtſtraße 25 ePerrückenmacher u Friſeur Aeltere Möbel nehme ſtets mit in eabluns auch kaufe ſelbige gegen konS z S e m r S baar r nete e e e o z s 9 Sobwelſzear Uhren industrie ſinS cd i Otto Weiske r wuS AMAur n en w der eine e ihr draucht zur Nachriche daßhristian Glaser Gr Klausſtraße 24 renommirte 14 k W e e
empfiehlt als rege ältefte hütte ne getet es r voTransp Spar Koohnerde utggrigeen nete eh aus drei Deckelnmit Sprungdeckel Savonette beſtehen ſchS gegründet1780 l hüſind hochmodern pra wel e attet und aus demS reuerfundenen abſolut unveränderläch amerikaniſchen Pejetzt h GSoldin Metall hergeſtellt u außerdem noch mit 77 kön

Alt Z a 4 karat Goldes e und beſitzen d abcn t S vän e n et Sz Promenade e e e e ehez liert 10006 R e und ca 3000 Ber G e WertS für S e Reichshof utteral ſowie eine wegen W r ſah al7 Hotels Herrſt chaftsküch en Haushaltungen etr h Goldplaqué e r und Damen auch Halsketten à iin größter Auswabl 3 Tſp r 1 offm an n S c ſe Jede nicht cunvenirende Uhr wird anftandslos zurückgenomnien d

In z ReF fand en Nachnahme oder vorherige W einſendunguſtrirte Preisbücher koſtenlos und poſtfrei r Rieberkplatz e ſind zu richten an dasrößte Garantie für Brauchbarkeit S Slügel und Pianinos Uhren Veraan haus Chronos Basel Schweiz
dReparaturen an ehe n meiner F2raigi es Frerikat n

Einzelne Waſſerſchiffe Fechberden Hgfend Fari 1500v ä Sent gi zum W Würzene T emüſe und FraſtſuppenThür 7 u Sapſel nüringer 2 uten KakaoVasc n 5 halte ich ſtets vorrätbig Dieſe r emy e h lelbſtruburger Str rSchinenbau Gevellschaftenbau Gerericna Von Dienstag den 9 Oktober er r
m I ab ſteht ein großer Trausport allerbeſter 2Weissenfels a S hochtragender und neumelkender Te r Altmürter ſowie oſfrieſiſcher Rühe iL am tehendv im Jeder n e d e bei uns zum Verkauf namprfkessel aller Systeme Veberhitzer 1 Sir stRiecler Express umpen Be ret Tr e r Gebrüder Sohwab

rgwerkoe 4 44beste und vVortheilhafteste Pumpen Vor Neuzeit t Directrice ſert Damenrns gar Zum Wä äſſcheſticken fürAnaschinen für die Zucker u Papier Induatrio uinbenſtr an empfiehlt ſichTransmissions Anlagen oldaten Kiſten Frau nientier B Ltoriaplatz 4,9 reſS bekiſten in allen Größen vor n lbſt können jun e Mädchen das
Weh ter Systeme und tür alle bis Gr Märkerſtraße 23 Wäſcheſticken grüni lich erlernen ulrwecke de garbei a U

r Z Von Stepper i Empfehle täglich verſchiedene Sorten u We Dir Mudr nmeFy lest c

oſpert eb ere eine ſ KuchenwaareW ung bei der derung eörllwe chen Leſer ernſt angelegentlich arogae a m z imenwar 18 ehe wird
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